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Vor dem Fluch eines indianischen • 
Medizinmannes aus dem vergangenen 
Jahrhundert hat. am Dienstag die 
sowjetische Gewerkschaftszeitung 
"TR UD" den künftigen Präsidenten der 
USA indirekt gewarnt. 
Die Zeitung erinnerte daran, daß alle 
amerikanischen Präsidenten, die in 
einem auf Null endenden Jahr gewählt 
worden sind, vor Beendigung ihrer 
Amtszeit gestorben sind. William 
Harrison starb einen Monat nach 
Antritt seines Amtes, nachdem er von 
einem indianischen Medizinmann 

, .. 
,?• 

verlucht worden war. Nach der • 
indianischen Tradition wirkt dieser 
Fluch auch heute noch fort. Der 1860 
gewählte Abraham Lincoln wurde ein 
Jahr später ermordet. John Garfield, 
i880 gewählt, wurde ein Jahr nach 
seiner Wahl, ermordet. Warren 
Harding, der 1920 gewählt worden war, 
starb drei Jahre später und der zuletzt 
1940 gewählte Franklin Hd. Roosevelt 
starb 1945. Letztes Beispiel in der Reihe 
ist John F.Kennedy, der 1960 ins weisse 
Haus einzog und 1963 erschossen 
wurde. 



lillkür;:,Jct? , Soll ~ ie da,s sein , cJ.ie 
Lieber J:'iJ_ ip-p , 

o.r:•nn o.oc .i1 n.icht ;7,2,nz c: o !Du he,st das,vras viele andere nicht \: haben : "Du hast einen eigenen Stim zu schreiben . Debei ist dir allerdings ein E,nt2,cheidender Fehler passiert, als du dir cl.en Stil AUSGESUCHT hast! Dein Stil ist t ot~ü GEWOLLT ! Genau, d2,s, w2s du bei m1.deren kri ti.3. ie r_;s :t U . Außerdem: ungewoll t ist ein Fanzine . •••••l '.::'..~ . . 'J,•. -Warum du -i.rns mehrere Fanzines schicken "sollst 1?, weil wir auch· andere faeinungen und auch b e ssere und sehr viel schlechtc,re Fm1Zines akzentieren Schikk uns mal so (etwa) 3 Stück von deinem ABSTELLGLEIS , damit du 11.icht a auf sel bi c;es kommst ( finanzi ell und 7Jublizistisch) . Wir bezahlen nromt mit Briefmc1rken.Die Heftehen gehen direkt , n ach dem Eintrcffen,zu Unterm/ ··-·Durchschni tt, wo wir beide zei t\•ve ilig(aber regelmiiß i g ) arbeiten. ;,:~: • ; \for~n cl.u den vierten \'ii]kü r . Akt kennen V'lfrdest ,hiH test du sicherlich nicht die einzige nc trntive Kritik zu ''!i]}r.ür Alct 5 geschriebenLDeine Kritik hat uns n j,mlich zi emlich sprachlos gemach t , 1"'eil es die erste vnd einzige ist \lenn du vnser Blatt ·0 •1 überflüssig h:ilst , i s t das ganz o.llein dein Pro:ple sein , ben gerade nicht ·, wir verlieren dadurch et1t 08, einen Kunden , haben abe durch cüe .urnmer 5 viel e neue Kunden gewonnen(Al s yrepn es darum ginge}! über Politik wollen/wollten ,''ir 1"egen der Bundestagswahl (Ich „ inte Wie e f<t ~)nic!'!.ts s chreiben , au13erdem nv2,s willst du denn nun?D2cmit würden wi r oc schon wieder schreiben ,was in tausen anderen Blätterns:Steht . Zu deinem Abs t ellgl e i 8, : dein Lav-out kön.nte von unserem viell eicht e i rr \''enig lernen, denn vom vielem weiß ist man ~otal geblendet (\'!ird gemacht}. 'i'!ieso schreibst du nicht irgentetwas auf diese Flächen , vvenh du so viel zu sagen hast '?Hast du eigentlich bei Nummer 1 angefangen( So ist es)' ode j_st deine N1.rnunerierung WILLKÜR? Hast du viirklich 2chon acht Nummern ge-
macht? Nochmal Ja) -■■■■I =~· ::...~· 
Gru1;-dsätzl7c 1 ew„rte1;- w,~r jedes Fanz~nr erstmal positiv, denn ·es ist ~kti -:er Bei trag f ur. die vvelle ( Glaub ich nicht , für vvelche Welle?? J \ ,,,s g7ebt .~emnach k~in~ ~chlech~en, sondern nur gute und weniger gute F'.:nzines ., /e1;11 du ~ie ,,,rn 7ßerr Flachen noch mehr mit Collagen bedecken ~·~rdest ( zwei ~e , dritte, vierte und le~zte se i te sind sehr -positiv!)', da ,rnnntes:xes eins der sehr guten fanzines werden , doch dafür kommt es dann n~ch auf den Inhalt der Collagen,1;fil , die Texte(die bei dir recht gut sind 1:us~e1;- sch~n etvras 1:,ergeben ;111d '?-ie art. zu schreib~n(mi.m Beispiel Recht ,.ochr ei bung) sollte nicht zu c.1aotis ch sein denn zuviel Arbei· .L (1:;intz-i' ff . · · 1 "d t S · 1 f.. d · ' l, - - ' ern :J~ un . e ,rnn ermtJ_ e • ovie ur ieses mal , viele ,o-rüße und po o-o - on in t h eJ. ,2:hti e s · b e 
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AEl lo.lo.l-9öo sollt e die 2l'-F0-c<~:.=111··Frankfurt z1.m1 loo ,;·--~~j/Co:;::r.\ 

Jubil'J.urn errYfnct 1··er,~en . D2, solJ.te ~.J.so in mFc:.rem rteh ,:10 ,,;.t~,;,;;,1;\_ 

Fr:,mkfurt der B,_i_rger feier. Jt,rnr:ic,.:::·':3Ch,Rummel ,Bec;-r"i..i.S"lFJ 0;sr···c:P' c ·· 
Kab2,rPt. Hoßckkonzcrte und Jo .,·,:~i·e 7. f ,r die öden Bvr_s:c·r. Atu 3.c:,:1s±t:0,-ci: 

: si::1cl dann so 200 Hunctert Leu-tr• ZUr':.~':"t mal E'.it dem l'u:2,r sch dr0 r vou,-· 

i~f ;!;r1~-~;z o.!a:·~i ;i !g~i{~,:,~~riU']~h~:;tt~:~·~-~i~-~iI c~-~~r;,ct·:~:~ '. ::.;}_ :;~~:11 ~:_~~ 
m~i ('l'lscnd nebenhc-rr . Dann ·::s-0rr.0 c.::1. u.u L .:' Uhr unser O:cJ :;tx}:J::m W:ülrna.nnj 

o.·":;;n· von der B::üustrndr:' :1•3:i.0 ru11.t,·r . ~·. , "i_-; ·c:: e.bnr nic>ts zth,·n und ~ 

s-c:irach d s shc=i,lb auch nur z1.,_ cJ.r,11 J1J1i:·,,1 Leuten de•. un"t211 . G::o.o 0.ann•~

.. _ber r,: ikro den _!:lullen di(' r;r2,ci. c'.uJ"i-1,:or,3chicrten dr•n H.c:•.t sie sollm 

die jungen Leute da unten r1.i~1:re; Lrr,wal1 machen l::::s :',on iJl;:-;, ;JJ.a 

Da:rw cÜS allcis scnon "2;elaufen '. ::'.r nd!u:1cn ctie '3ulle:n ,wen dre i 

Leuten ein Transparent we auf c1e1H 2E_§:i .SL.ctr'e i }.'o tcn _v,on ..3~h~,:i:-

! 
~-- , ... ··••~-~~~-- ""'~-~--~ ___ ,__ 

i-H11 erinnert wurde die am lo.lo drf'i J2-.::1re tod ',"DTen . Das 

' f'Lir den Samstag.Aber schon am n:::chsten '.f'a:'!, ging es uei Udo Linde· _ 

_ berg weiter.Als ich um .3 Uh··' .... In '3onn·c;~'.g ankmn e.tanden sc- 1 '.)n wied~ 

\ ~assig Bullen,:..,.rn:i,.t Knlp:lei Lmd Heln ;:c,_...., '''-ing2ng.=ci~. k2JJt dann auer 

l kos:tenlQs änr'c-h. einen Sei tcneingang • • )1·innen hatten gerade 11 20+ 3o 

1, L;~ut e die Bühne besetzt und erzählten ein bischen ,,,ie' s denn so 

·l in Fr1:nkfu~t mit. Ku~ tur aussieh·~ 1::·nd f!.'agt~n _1v1n2~rn Udo Fie' e. :s' ~ 

j den mit seiner Ein:-::: ~ellung verbino.en konne f ür d:'.". ~pe1: zu . sri.~;_ml 

~ Er sagte da~. e r sei versch elir \';orden und e_r J::ll1lli3 Ja "-11:.S~~ 

,•----
. - -::..----r,,_ r , 

j ~-~~ ~~~ . ~~ 
,, wenn .ie Leute .. .'.' 

mit Farbbeuteln geworfen ~lirde ,da dabei ihre lns . ~•iente Be 

t 1'''0rden könnten.Dann v e rsprach er noch SGine Gae;c e i ne:m Jugentha-

us zu Verfügung zu stellcm.Dann s,1iel t e er drei · ' tundcn lang. Die 

___ ... 1 Mus ik kann ich nur als ÜTJa-Rock bezeichnen.Dancch J:am noc:wal 

einer 2,uf die l'iühne c1cr 22.gte das jetzt ein Haus be:?'Pi:t '''erden 

sol°len . Daraufhin r;in,co:en dann so = ":l,oo Leute Stadtein\'_.-=j_rt s . Als 1.' 1ir 

, , n i - . ·:· l' - . . rl . . .. -~ ' d , 

um:1n an uer DOC_:ennei1:Pr r 1:,ar0n gingen Plr ~--<C•.n:n. rein • .v..N 1-i.us .en 

Penstern 1.' .. urden Transparente . Im Vu ,,,2,ron natürlici::. die .8ullen dann 

da r(lit fasser-werfern und Kam1Jf2,u3rüstung. Auch einen Ri e senlaut

sprecherwagen hatten s ie dabei . Daoei fingen sie dann an: "H~er spri 

cht die Polizei, bitte rö.umen siE", sofort •••• ! 11 D2,2. kcm„cJ.te mEn sicl , .. ,: ... 

alle drei Sekunden anhören.Die Dulle:'.1 h2,tten sich jetz-t um das•· •·:~;-.!;,: 

Hi::l,us herrwn auf3est2ll t und mF' 2uf den :Sürgerst2ig zur'...ickgetreng 

D2, es versäumt vrnrden war auf der Bock enhcimer Bl'i-rikaden zu e-T

richten und da vlir auch keine Helme dabe i h?-tten bes chlossen die 

LeuteM die noch im Haus vmren,frciwillig r2,uszulrnmmen . ~Ta chdem sie 

das getan hatten MNS:S:XKN zogen v;ir noch mal ~ zum F2r•.tzel t wobei 

auf unserem Weg am Hochhaus der ZURich-Vers icherung unz '?,lieg, 

ihre Scheiben und ein Bullenwagen dran glauben mu§ten.Das 1r•ars 

· dann auch für die sem Te,g, aber heute ist nicht alle Ta ,C-SP, 1.r'ir kommen 

wieder keine _Frage Sommer wird die Oper ~llt~fi:fi:J}t~Jt•nocbmal 

eweiht ! ! ! ! ! 
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Lahn 
Punk-Festiv,ü statt . Li!"burg ist ein kleines vrp-; 

:Z~;}~:qsch12.fcn'<:- s St:idtchPn irgenf wo hint0r der.1 Tmmus ' 
/ ~~i:!Na ch einer b2schwerlichen Autofe.hrt kommen r,j_r ,IIJ4 am Bahnhof an.De.s cTugendlzentrum lie[:t rHr~ 'c t 

,,, · · R"egenüber . Es ist ein verwinkelter beton2dotz, d 

n aussen durch nichts als ein Zentrun der 
Jugend zu erkennen ist.Eine Eintrittske.rte kos
tet 3 DM.Auch drinnen erinnert alles au.;e r· 8 

einigen WandmaJ.erci en, eher an eine Schul'? e.ls 
E' in Juz . Ein Typ der ./0i 0.,·.•ein in Fl2.sch,,n ver

willxrxnx, flic '.;t raus ,:,eil er eineKon-
lrurenz zu dem hiesiet:cn .::iiervcrk2.uf darstelle 

nun in der Kälte stehen . Ebenso ergeht.· 
einem F2.nzine-Verkäufer der et,·,as unsi ttsam
iiber den Pa,>st Wo)ityla geschrieben hat.Denn 

dieses Haus sei eine kirchliche Einriciltu.ng , man 



· n Berlin gewaltsame Auseinandersetzunge 
zwischen .,,Poppern'" und .,,Punkern" 

iele sind arbeitslos / Leben von heute auf morgen / ,,Negativ-Zuwendung' 

BERLIN. 22. Okt ober (rtr). In West
Berlin ist · es zwischen „Punkern" und 
,,Poppern" zu gewaltsamen Auseinan
rlersetzungen gekommen. Nach einer 
von den P unkern inszenierten blutigen 
Massenschlägerei am vergangenen Wo
chenende tn der Neuköllner Hasenheide 
rächten sich d ie Popper zwei Nächte 
, päter. Rund 60 Mitglieder der „in 
Kaschmir gekleideten Popperclique" -
so die verächtliche Bezeichnung eines 
1-'unkers - stürmten das Lokal „Chaos" 
in Kreuzberg, zertrümmerten es und 
:schlugen 40 Punker zusammen. 

Dt.::r B<:gi.!1.n der Schlägereien in ds~:
Hasenheide war noch schlimmer abge
laufen : Im pariser'isch klingenden Neu
köllner „Maxim" sprengten die Punker 

in Popper-Konzert. Der Angriff der 
rund 70 exotisch geschminkten, grün
oder lilahaarigen „Gesellschaftsveräch
ter" endete in einer v ierstündigen Stra
ßenschlacht. In der Hasenheide t obten 
eitweilig bi~ zu 1000 Jugend!Iche - · 

as ers eine 

Es gab Vorwarnungen. uc ei der 
Polizei hatte man vage davon gehört, 
daß Schweizer Punker auf dem Weg 
nach West-Berlin seien. In der „Szene" 
spricht man von einer neuen Aktions
gemeinschaft: Die Punker hätten sich 
mit den „Teds" verbündet, um es den 
verhaßten Poppern „zu zeigen". Die 
,Teds" hängen dem ursprünglichen 
ock 'n' Roll nach, und der Punk-Rock 
chied ~ie bislang von den Punkern. 

h · Juni braute si zwischen 

lt anzuwenden, 1n emer Perspe 
igkeit wurzelt". Die meisten seien 
itslos und existierten nach dem 
: Wir l epen von heute auf morgen. 
Die Popper stammten aus einer so 
n · ,,Weichzone", aus der „wohlhab 
n. _Mittelschicht". Sie schafften 
rch _ das_ Vorzeigen von Statussym 

n das Gefühl, nicht allein· zu s 
ndern zu einer Gruppe zu gehö 
s wahrscheinlich gilt, daß sie in 
_er Arbeiterbezirken verkehren, 

dort stärker auffallen - in 
·eimatbezirken" der Punker d 
er_ auch betont provokativ wir 
e Punker . werfen den Poppern 
h als „jugendliche Elite der Naf 

C en "llC.K, 
Zwischen „Maxim' t 
e Berliner Welt . 
nfang d~r Woche 
r Band „Die Fopp 
·nner Wohnung ü 

m Messer malt 

P oppern und Punkern etwas zusam
men. Jetzt sind erstmals Ansätze von 
organisatorischen Zusammenschlüssen 
erkennbar. Doch die Polizei ist vorsich
tig: ,,Man muß die Kriminalität organi
sierter Gruppen von organisierter Kri
minalität unterscheiden." Wortführe51 
so etwas wie einen „Stiper-Po er 

• oder „Punker-Boß'' hat sie noch mch 
ausgemac 

Zahlenmäßig weiß die Polizei nur 
über die Punker ungefähr Bescheid. Im 
Sommer seien es rund 80 gewesen, der
zeit sicher um die 120. Da sich die Pop
per _jetzt zum e-cstenmal .,haben hinrei
ßen lassen", lägen noch keine Erkennt
nisse vor. 

In der Berliner Jugendverwaltl.!lg 
gibt man sich gelassen. Die Jugendli
chen in diesem Alter brauchten eine 
,,Gruppen-Identifikation". Erscheinun
gen dieser Art tauchten immer wieder 
in den unterschiedlichsten Formen auf. 
Popper und Punker seien die Nachkom
men der Halbstarken und der Rocker. 
Aus der Psychologie sei schließlich der 
Begriff der Negativ-Zuwendung be
kannt. Mit „normalem Verhalten" falle 
heute niemand mehr auf. 

Der Experte in der Verwaltung sagt 
jedoch auch, daß die Existenz der Pop
per und Punker jugendpolitisch „objek
tiv" ein Problem sei. Vorsichtig müsse 
man aber dabei sein, bereits von einem 
neuen „gesellschaftspolitischen Protest
potential" zu sprechen. Hinsichtlich .der 
Punker sei allerdings nicht zu überse
hen, daß die „Risikobereitschaft, Ge-

Das System ist getrofen,klar 
wenn die verblödete Jugenct 
ihre Kinder,die Fresse ein
ge s c.tüagcn bekommt . JJi E· 1:·n,,•)ro 
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